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    EINLEITUNG

    Die Kunst des Webens

    
    Die Handweberei ist eine traditionelle Technik, die sich im Laufe der Jahrhunderte stetig weiterentwickelt hat. In früheren Zeiten stand die reine Gebrauchsfunktion des Webens im Vordergrund, doch heute liegt der Fokus auf der künstlerischen Gestaltung.

    Jede Kultur hat ihre eigenen Webtechniken entwickelt und immer wieder neue Farb- und Motivkombinationen sowie freie künstlerische Formen und Symbole in die Arbeiten eingebracht. Die Webkunst aus vergangenen Epochen lockt Besucher und Besucherinnen aus aller Welt in Ausstellungen, doch die Weberei hat inzwischen auch auf andere Art und Weise Eingang in die Kunst gefunden: In den 1960er-Jahren machten Künstlerinnen, wie Sheila Hicks und Elsi Giauque, zum ersten Mal Webarbeiten zu integrativen Bestandteilen ihrer Kunstwerke.

    Seit den 2010er-Jahren trifft das Weben auch wieder den allgemeineren Zeitgeschmack: Modernisiert durch den Einsatz origineller Materialien hat sich die Weberei nach und nach wieder einen Platz bei uns zu Hause und an den Wänden zurückerobert.

    Mit diesem Buch können Sie die Grundtechniken des Webens erlernen, sich aber auch fortgeschrittene Techniken aneignen. Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: Ob dekorative Arbeiten oder nützliche Gegenstände – die ausführlichen Anleitungen machen Ihnen das Weben leicht. Lassen Sie sich von diesem Buch dazu inspirieren, künstlerische und kreative Ideen Wirlichkeit werden zu lassen!

    
      
    

    
      
      
    

    
      
    

    
      
      
    


    
      
    

    MATERIAL

    zum Weben

    
    Dieses Material benötigen Sie zum Weben und Sie können damit sämtliche „Basisteile“ herstellen. Webrahmen sind in verschiedenen Größen erhältlich. Mit dem gängigsten und kleinsten Webrahmen können Sie ungefähr 18 × 13 cm große Modelle (ohne Fransen) weben, wohingegen sich ein mittelgroßer Rahmen zum Herstellen von ungefähr 25 × 20 cm großen Webstücken (ohne Fransen) eignet. Sollten Sie mit einem noch größeren Webrahmen arbeiten wollen, können Sie ihn sich selbst bauen. Damit können Sie sehr große Arbeiten mit einer Breite von über einem Meter weben!

    Mit dem Weben können Sie auch ohne Webrahmen beginnen. Dafür nehmen Sie einfach einen Karton in der Größe Ihrer Wahl und versehen ihn an beiden Enden im Abstand von ca. 1 cm mit 1 cm tiefen Einkerbungen. Die Kettfäden werden wie durch einen herkömmlichen Webrahmen gezogen und in den Schlitzen festgeklemmt.
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